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I  I  . .l(ranKennauser:
,rDeckel muss weg"
Kreistag für gerechteres Finanzierungssystem
jok Aurtch. Der Auricher

Kreistag tritt geschlossen da-
für ein, das,,ungercchte" Fi-
nanzierungssystcm der Kralr-
kenhäuser zu ändern.

Sowohl SPD/Grüne als
auch CDU und Linke hatten
zu diesem Thema Anträge ge-
stellt. Die Verwaltung fasste
sie in einem ,,Kompromiss
zusammen, der einstimmig
akzeptiert wurde. Tenor der
Resolution an Bundestag,
Bundesrat und -regierurgl
Die Deckelung der Budgets
muss schnellstens zurück-
genommen werclen.

Der Kreistag geht davon
aus, dass die Leistungen und
Qualitätsstandards verringert
werden müssen, wenn nicht
gehand elt werde. 3 s Prozent

jok Aurich. ,,Damit die
Ubbo-Emmius Klinik (UEIO
mit ihren Standorten Auri€h
und Norden gegenüber ande'
renKrankenhäusem, die zum
Teil von ihren ftägern stark
subventioniert werden, kon
kurlenzftihig bleibt", hat der
Auricher Kreistag auf Antrag
von SPD und Grünen finanzi-
elle Entlastungen beschlos-

DievonderUEKgcmbHan
die UEK'Vermögensvefl ral
tuns zu zanlende Jahresmiete
wira üm den Zinsanreil der
Altschulden (275000 bis
300000 Euro) reduziert, um
lnvestitionen zu ermögli
chen. Hierdnrch entstehende
Vcrluste der Vermögensver-
waltung werden aus dem
Kreishaushalt abgedeckt, so

Finanzielle Hilfe
ftir die

der Krankenhäuser steckten
bereits in den roten Zä] en.
Zu befürchten sei, däss bald
auch die Ubbo Emmius'Kli
nik Aurich/Norden dazu ge
höre. Aufgrund der Dccke
lung habe die UEK jährlich
mehre.e Milionen Euro we-
niser als andere vom Niveau
hei vergleichbare Kranken
häusererhalten.

weiter wird verlangt, den
Sanierungsbeitrag der Klini
ken an die Kranlenlassen be-
reits ab 2008 zu streichen.

^ußerdem 
wird das Land

aufgefordert, die lnvestiti
onsförderung zu erhöhen.
Niedersachsen sei das
Schlussli€ht in Deutschland,
wurde gestern in der Debaue
kit is iert .^ . .  , "
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lange sich d ie wirtschaliliche
Situation der gcmbH nicht so
verbessert, dass sie den Zns_
anteil der Altschulden auf-
brinsen kann, ohne enstenz
und zukunftssichernde In
vestitionen z1r unterlassen.

Die gcmbH mussjährlich
dem Landkreis nachweisen,
inwieweit ihre Finanzlage
einen Zinsverzicht erfor

DerAntrag der Linken, der
Kreis solle die gcsamten
Schülden der Icinik übemeh-
men, $'urde abgelehnt. ,,Ei-
nen solchen Beschluss müss
te ich beänstanden , sagte
Landrat Walter Theuerkauf .
Der Landkreis habe die Ver
schuldungsgrenze erreicht
und könne nichtnoch sechs
Mio. Euro draufsatteln.

Verluste werden vo

KHnffi
m Kreis abgedeckt
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